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Fernsehfizenzvertrag, Scndaraht.sv.ar-
trdg. I Regrilf: Einigurrg zwischcn zwci
Rcchtssubjckten, cl ic es cincm Fcrnsehvcran-
stalter crr-r-r( igl icht, dic > Fcntschrcchtc von
Drit tcn (+ Fi lu-rproduzcnlcn ot lcr F-i lnrrcch-
lchi indlcr, + Fi lntrechlclrandcl) zu crwcrbcn.
tsci den Vcrträgcn handclt cs sich urn urhe-
berrcchtl ichc Nutzungsvcrlr i igc sui gcncris;
bci clcn Vertragspartncrn wird vorr [-izcnzgc-
bern und Lizcnznehmcrn gcsprochctr.
2. L:ertrug.sinltult: h'n Mittclpunkt dcs Fcrrr-
sehl izcnzvcrtrages stcht das nach rt 2 Abs. I
Nr.6 + Urhebcrrcchtsgcsctz (UrhC) gc-
schti tzte Fihnwcrk. Die Konkrct isicrung dcs
Fcrnschrcchts clcs Fi ln-rproduzcntcn crfolgt
r-r icht durch dic originürcrr ;  Urhcbcrpcrsön-
l ichkcitsrechtc der -s\\  l2 bis lzl  UrhCi, son-
dem durch Übcrtragung clcs in \ 20 Urh(j
definicrten Scndercchts. Dicscs Rccht wird
gemä13 is 3l Abs. I  UrhCl clurch dcn Fi lnrpro-
duzentcn odcr durch I lcchtchrirrcl lcr rnit tcls
des Fernschl izenzvcrtragcs gcwöhnlich in
ausschl ießl ichcr Fonr auf dic Fcrnschveran-
stalter übertragcn. Dic vcrtragl ichc Här-rpt-
lcistr.rng konkrct isicrt sich inr urhcbcrrccht-
l ich abgcsichcrten cl ingl ichcn Recht, clas cl ic
Befirgnis zur Scnclung oclcr Ausstrahlung be-
irrhaltet.  Ncbcn dcr Eirrräumurrg clcs ( i tnnta-
tericl len) + Nutzungsrcchts ist dcnt Fcrnsch-
veranstaltcr die Vcrfiigungsgcwalt iibcr das
(matcriel lc) Truigcrmediunt. cl ic I ' i l rnkopic.
zu verschall 'en. Dabei sincl Scnclcrccht und
Trägenrccl iurn als wirtschafi l ichc l l inhcit
aufZufasscn. cl ic zur n-rarkt l ichcn Vcrwcrturrg
cines Fi lms odcr eincr Scnclung erfbrclcr l ich
I  S t .
3. Entgelt:  Dcr Rundlurrkvcranstaltcr als Li-
zcrrzncl-rr.ner hat als Cicgcrr lcisturrg cin vcr-
einbartes Lizenzcutgclt  zu zahlcn. Dic ( ic-
stalturrgslbrmen dcr Lizcr.rzcntgcl lc sincl vicl-
tält ig; gclegentl ich kornn-rt insbcsondcrc bei
cinzelcntgeltf inanzicrtcn Rr-rndl irnkanbictcrn
als Lizcnznehmcr auch die ZahlLrng cines
garanticrten Lizcrrzcntgclts in Vcrbindr-rng
Fernsehmarkt
mit cincr Erlblgs- odcr Urnsatzbetei l igung in
Bctracht.
4. Artan: Milgl ich ist dcr Erwerb der Fem-
schrcchtc an cincm cinzclncn konkreterr Fi lrn
odcr dcr Erwcrb dcr Rechte an mchrcrcn
Fihncn im Pakct. Bcirn Erwerb von Rcchtcn
an cincm Filrnpakct ist dahingchcnd zu un-
lcrschcidcn, ob dcr Fcrnschvcranstalter kon-
krctc Kcnntnissc i ibcr dcn Inhalt des Pakets
bcsitzt (Pakcthandcl, > Package Deal) odcr
dcr Inhalt für ihn unbckannt ist (Ausbrin-
gungshandcl, )  Output Dcal).  Ln lctztcrcn
[. 'al l  bcinhaltct das Pakct bcispiclsweise al le
Fi lmc, dic dcr Lizcnzgcber im Vcrtragszcit-
rar-rm hcrstcl l t .  Hicrbci sind zwci Alternativcn
zu untcrschcidcn: E,s kann sich cincrscits un-r
cincn Itahnrcnvcrtrag handcln, bci dcm dic
konkrctcn Lizcnzcntgcltc für dic noch herzr.r-
stcl lcndcn Fi lrnc crst bcstimn-rt wcrden, werrn
dcm präsurntivcn Lizcnznchrncr ausreichend
Informationcn übcr dic cntsprechcndcn Fihnc
vorl icgcn. Andcrcrscits bcsteht die Möglich-
kc i t .  t l i c  Abuuhmc c incs  bcs t imrn lcn  quant i -
tat ivcn Produkl ionsumfirngs für cl ie nüchstcn
Jahrc zu cincrn vorab f ixiertcn jührl ichcn
Pauschalprcis I 'cstzulcgcrr.
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